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Donnerftag den 13. Juni,

1867.

Darlehnstaffe.

Unter' Begugnalhme auf den §. 9 ve8 Gefeses vom 27. September
v, 3. (Ocfets - Sammlung Seite 586) wird hierdurd) befannt gemacht,
bafi am 31. Mai b, I. 3,231,695 Thiv: in Darlehnstaffenicheinen in
Umlauf gewefen find.

Bevmijchte Nadyricdhten.

Die Gemwerbe- und  Jnbujtrie-Ausftellung fitv Crzengnifie alfer
Lanbe' fachfifchen Namens in Chemniy ift am 17. PMWai in Gegenmwart
©Sr. Majeitit des Kbnigs Johann von Sachien feierlich erbffnet wordern.

Die in der Nihe des Bahnhofes zu diefemr Bwed in grofartigen
Berhaltniffen evbaute und ausgejtattete Ausjtellungs-Halle enthilt eine
Bobenfliche vbon 252000 Quadrat- Fuf uwnd it von ca. 1200 Ausjtel-
Tern qu8’ alfen’ Branden veidhlich gefiillt worden. Die beinahe die Hillfte
bed gamgen Ausjtellungsraumes eimuchnenden Wafchinen aller Yrt, werden
von el Dampiimafchinen von' gufommen 50 Plerdefraft tdglich in
DBetrieh gefest, fo daf dem Befucher wohl nirgendsé ein wvollfommmeres
Dilo ber gefammten fachfijchen Snbduftvie geboten werden famn.

Gifenbabm= und Telegraphen - Nadyrichten.

Duvdy Culof-des Hanveldminifters ift fite den intevien Telegra-
phenverfehr auf allen’ Staatstelegraphentinien eine Grmifigung: vex
Gebiifren. angeovduet, weldhe: vom: 1. Suli ‘ab: jur Ausfithrung gelangen
wird.  Wihrend bisher eine einfache Depefche innerhal: dev: erften: Jone
8, der gweiten 10 und der dritten 16 Sgr. Foftete, ift bie Gebiihr jesit
ouf je 5, 10 und 15 Sgr. hevabgefest worden. Weiter wird von dem=
felben Tevmine ab a8 Veroielfaltigungsgebithr ftatt 4 Sgr. nur nody
2!/, Sjr. exhoben werben und gleichermafen werven FHinftig bei Suriic:
forverung einer aufgegebenen aber noch nicht abgefandten Depefche ftatt
4 Sgr. mur 2'/, Sgr, in Abjug gebracht. Die Gvéfe ver Sonen bleibt
nad) wie vor diejelbe, bod) werven bie Entfermungen finftig nicht mebr
nad) Luftlinten, fondern nad) Tarquadvaten bevechnet werden. Die vors
ftehenve Grmdfigung vev Tavifjdke wird aud) fitv ben Staatseifenbahu-
telegraphen in den altprenfiijchen Qanbestheilen, fowie in Hannover und
Najjau in Keaft treten.

Befanmtlich it fehon feit lange ber Bau einer Gifenbabhn von
alle nach Ouben projectivt. Jept finden in Beyug  auf die Ais-
fuprung bviefer Bahn Borbereitungen ftatt, welde erwarten laffen, vaf
mit bem Bau bald begonnen werben wird. Ein Gleiches gilt von ver
an jenen Schienentoeg fich anfchliefenven Bahn pon Guben nady Pofen,
bevent Bau genehmigt worben ift und in ndchfter Beit in Angrifi genom-
men twerden ivird. (Magdeb. Btg.)

Motis.

Jm Berlage von ALbert Goldbfhmidt inBerlin ift ver Firh-
ver fitx bie Pavifer Welt-Ausftellung (Gricben's Reife - Biblio-
thet Mr. 70) foeben in britter Huflage erfhienen. — Der genannte
Sithrer jeichnet fich vor ben meiften dhnlichen Biichern durd) Qifrze und
Genauigteit ber Angaben aus. Die Bejucher ber Ausftellung finven hier
fhitematifdy Alles geovdmet, was fie fiiv en Parifer Aufenthalt wiffen

miiffen.  Dem Werke find zwet fehr fauber und corvect ausgefithrte Sis
tuationgpldne: der neuefte Plan von Paris uud der Plan ves Ausftellungs»
gebiubes und bes Parts beigegeben. — Die Ausftattung ift eine febr
entfprechende, der Preié nur 12 Sgr. — Gine Ausdgabe bes Fiihrers in
frangdfifder Spradye befindet fich unter ver Preffe. —

Chronik der Stadt Halle.

Wniverfitdts - Jubildum,

Bitr dag bevorftehende Univerfitdtsjubilium ift im Ginverftindnifje
ber afabemifchen und der {tibdti{hen Feftcommiffion folgendes Programm

feftgeftelt worbemn.
‘Mittwod) den 19. Junis
Abeuds 6 Uhr Concert des afademifhen Gefangveveins im Saale ded
Boltsjchulgebiudes;
7%, Uhr ywanglofe Begriifung ver auswirtigen Feftgafte in den Réu=
men der’ Berggefelljchaft.

Donnerftag den 20, Juni:

Morgens 9 Uhr afabemifcher ottesdienit in der Domtirche,

11 Uy feierliher Gmpfang der Ehrengdfte undb Deputationen audwdre
tiger Univerfititen in der Aula der Univerfitdt,

Nadymittags 4 Uhr von ber Stabdt veranftaltete Gonbdelfahyt von bder
o Weintvaube !’ nach) Bad Wittefing. Dovt Concert und Abends
Feuerwert,

reitag den 21, Juui:

Morgensd 10 Uhr feierlicher Bug) dev: Fefitheilrichmer von ber: Univerfitat
burd) die BarfiiBerftrafe, Neunhiufer, am Rathhaus voriiber in
bie Marftfivche. Dentfche Feftrede ved zeitigen NRectors und BVers
tiinbung ber Chrenpromotionen durch die Decane der Facultdten.

Nadhymittags 3 Uhr Feftoiner von circa 80 Gevecfen im obern: Saale
per Berggefelljchaft.

Abends nach eingebrochener Dunfelfieit Factelzug der Studirendven, unbd
fobann allgemeiner Feftcommers in der Weintraube,

Bei der Gondelfahrt am 20. Juni ijt, wie wiv hdven, auch auf
bie Betheiligung der Damen gerecdhnet.

Rivdliche Angeigen. ;

Bu U. L. Frauen: Freitag den 14 Juni um 9 Uhr alfgemeine
Beichte und Communion Hevr Diaconus Pfanne.

Bolytechnifhe Sefellfchaft,

Die aud ber Bibliothef entnommenen Biidher find fpiteftens bis
gum 20. Juni abjuliefern, wegen der jihrlichen Revifion der Bibliothek.
Bom 1. Juli ab werben wieber Biicher ausgegeben.

Die geehrten Mitglieder werden bavauf aufmertfam gemacht, bvaf
im Lefesimmer der Gefellichaft, weldhes Dienftag, Donnerftag und Sonn-
abend Ubend gedffnet ift, anfer den bisherigen Souvnalen fetit auch ver
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Slfuftricte Ratalog ber Pavifer Ausftellung, fowie die Deutiche Ausftel-
Tunggseitung ausliegen. Der BVorftand.

Diafoniffenhaus.

Bu bem bevorftehenden Neubau ber Diafoniffenanftalt find ferner
folgenve Oefchente eingegangen:

Bon einer bewdhrien Freundin der Anftalt der Kapitalbetrag ihres
jahrlichen Beitvages mit 250 B Bon O. N. 5 & 20 B Aus RKiel
purd) Frl. v. Kried 10 B Aus dem Rirchenbecen ber Neumarfts-
tixche 2 %

Wir befcjeinigen den Empfang diefer Gaben hierburd) mit dem hery
lichften Dante.
alle, ven 11. Juni 1867. :
Der BVorftand des Diafoniffenbaufes.

Taaesfdan.

Donnerftag den 13. Juni.
Deffentlide Biblisthelen,
Univerfitidtsbibliothef 11 — 1 Ubhr Bormittags.
gtﬁhtfif%té Leihbaud, Crpeditionsftunden von 7 Uhr BVorm. i 1 Uhr Nadym.
Sparfafien.
Stidtifde Spartafie, Kaffenftunden 8 — 1 Uhr Bormittagsd; 3 — & Uhr Radym.
Spartafie bes Saalfreifes (gr. Shiamm 10a.), Kaffenfinuden 91 Uhr Borm,
Sypar - und Borfdufy » Berein (Britberftrafe 18), RKaffenfrunden 10 — 12 Uhr Borm.
und 2—5 Uhr Nadym.
Bereine,
Kunftausftellung , 10 Uhr Bovm. bis 6 Ubr Nadym. im ,, Stadtidhiefgraben.”
Polptedynifdyer Bevein (, Luipe*’), Biblisthet und Lejesimmer 7 — 91, Ubhr Abends.
Dandbwerferbilbungsverein (1. Sanbdberg 15) 71y — 10 Uhr Abends.
Jitnglings - Berein (Manergafie 6) 8 Uhr Abends.
Berein junger Kanflente 8 — 10 Uhr Abends gr. Ulridisfirafe Nr. 49 (Milndpener
Braubaug) 1 Tr. :
Sdadclub, BVerjammiung 7 Uhr Abends in , Sdliiter’s Reftauration.”
Lurnverein, Uebungsftunde 8 — 10 Uhr Abends in der , Turnballe.
Gabelsberger’jder Stenographen=Verein, BVerfammiung, 8 Uhr AbDS. (golbene Rofe).
Liedertafeln.
Mannergefangverein, Uebungsftundbe von 8—10 Uhr Abends im ,, Paradies.”
Handwerfermeifter - Liedertafel, Uebungsftunde von 8—10 Uhr Abends in ben
,» drei Schwiinen,
Bier.

Babel’d Babe=Anftalt im Filcftenthal. Jrijdy= tBmifdhe Biber filv Herven tiglich
Bormittags 8, Nadymittags b Ubr; filr Damen tdglih Nadmittags 2 Ubr.
YHe YUrten Wanmenbiber ju jeber Beit des Tages. Sonn- und Feiertagsd
Radymittags ift die Anftalt gefchloffen.

Eisenbahnfahrten. (C = Gourierjug, 8 = Sdnellzug, P = Perfos
memgug, G = gemifdhter Zug.) Abgang in der Ridtung nadhy:

Berfin 4 1. 15 . Bm. (0), 7 U. 50 M. Bm. (), 1 U 30 M. K. (P),
6 11. 10 M. Nwm. (C), 6 1. 30 M. Rm. (G).

Qeipsig 6 U. 15 M. Bm. (6), 7 U. 36 M. Bm. (P), 10 1. 35 M. Bm. (G),
1 U 20 M. Rm. (P), 7 U 25 M. Rm. (P), 8 U. 45 M. Nm. (8).

Magdeburg 7 U. 45 M- Bm. (8), 9 W. Bm. (G), 1 11, 30 M. Nm. (P), 6 I
50 k. M. (P), 8 U. Nm. (&, ibern. in Gdthen), 11 U. 5 M. RNejts. (P).

Rordhaufen 7 U. 50 M. Bm. (), 1 U. 35 M. Nm. (G), 7 U, 15 k. Ab. (P.)

Thiivingen 5 U. 20 M. Bm. (P), 9 U. 15 M. Bm. (P), 11 1. 3 M. Bm. (8),
11 50 M. R, (P), 7 1. 45 . Jm. (P — bis Gothay, 11 1. 8 M. Rejts. (S).

Personenposten. Abgang von Halle nady: Conmern 9 U. Bm. — Rofle-
ben 3 U. Nm. — Salzmiinde 9 U. Bm. — ibejiin u. Wettin 4 U. Nm.

Beobachtungen der £gl. meteorol. Station ju Halle.
11. Juni 1867.

Relative

Dunfte "

Luftbeud | e | Qufttodvme ;

Stunbe : ipanmung | Feudytigleit Bind Letter

Pav. Lin. | Par. in. | Procente & Grade

Mrg. 6| 337,14 459 (6] 132 NW | siemlid) Beiter 5.
Mitt. 2| 33748 323 45 15,1 N | odifig beiter.
Abb.10 | 338,05 3,11 63 104 NW vBllig Geiter,
Mittet | 33756 | 3,64 60129 7| Geiter 2.

Der Lmftbeud ift auf 0° R. veducixt.

Heraudgeber: Prof. Dr. Herbberg,

Amtlidhe fadfifde Bekanntmadungen,

Befanntmachung.

Nadhbem die Thatigheit dev fhier fitr die BVerivundeten, Suvaliven
und Angehivige geblicbener und an der Cholera verftovbener Salbaten
ufammengetvetenen Comité’s unb BVeveine abgefdhloffen ift, find bie in
ben Hinben berfelben wevblicbenen NReftbeftinde zufolge gemeinfamen Bee
fchlujjes in die Raffe deé hiev beftehenden Lofal- BVereins bes Provingials
Diilfavereins, dle vom Hevrn Dr. Stephan vermaltet wird, mit der
Beftimmung  abgefithrt worden, baf aus den Jinfen bdie fermer nithig
werbenden Unterftittungen geyahlt werben {ollen.

(ALle Antrige auf folche Unterftiigungen find ausfchlieflich bei vem
Borjteher des Militair- Buveaus, Polizei-Secretaiv Holzapfel, an-
gubringen.)

©oweit dringende Bebiirfniffe hervovtveten, ju deven Decfung bdiefe
Binfen nicht augreichen, wird von rem gedachten Lofal-BVevein bdie Bei-
biilfe bed gebachten Provingtal- Hitlfévereing u Magdeburg wie der
Bictoria - National - Jnpaliden- Stiftung ju Berlin nachgefucht werden.

Der Provingtal - Hiilfsverein ju Magdeburg wendet jeine Unters
ftiitung nue Jnvaliven der Proving Sachfen resp. deven Angehovige au,
gleichuiel in mwelchem Rriege fie verwundet ober geblicben find. Die
Victoria - National - Jnvaliden - Stiftung  untexftiitt nur Suvaliven Hes
Srieges von 1866 resp. die Angehivigen der in bdiefem Kriege Geblicbes
nen aber im gangen Gebiete bes novbbeutfchen Bunbes. Beide treten
mit threr Hitlfe nur fubfividr ein, wo die Staats-Penfionen resp. bie
Meittel der Lofal- Vereine nicht ausdveichen.

Bitv die Bictoria - National - Jnvaliven - Stiftung ift ein befondever
Qofal- Vevein bisher hier nicht gebilvet, vielmehr wivd bev Lofal- BVevein
bes Provintal - Hiilf- BVereing, bis bdies gefchicht, auch bdie Jnteveffen
jener Stiftung wahrnehmen und bdie ihm ugehenden Veitvige nach ber
Dejtimmung der. Geber getvennt vertwalten.

Obne folche laufenven resp. einmaligen Beitvige fann aber ber
hiefige Cofal-Bevein bie an ihn hevantvetenden Veditvfnifie tweitaus nicht
befriebigen fich aud) nuv in Yusnahme-Fillen auf die Veibhiilfe des Pros
pinzial - Veveins resp. ver National - Jnvaliven - Stiftung Rechnung machen.
Gr vidtet beshalb an die Vewohuer von Halle und Umgegend, deven
patriotifhe und opfermillige Gefinnung wihrend ves Krieges in Schlesivig
tvie inm vovigen Jahre fich fo auferordentlich bewdhrt hat, die recht ange-
legentliche Bitte, aud) jest tm Frieden die wvevwunveten und invalibe
georbenen Solbaten und. beven Angehdvige nidht vergeffen und fich vem
Yofal=Bevein namentlich) durch) laufende Beitvige anfcdhliefen, alle Bei-
trage aber yu Hinven ped Dr. med. Stephan zahlen zu wolien.

Halle, ven 21. Mai 1867.

Der Lofal: Vervein
Des Provingial - Hiilfspereins der Proving Sadhfen.
3 A
Der Ober = Bitrgermeiftex .
v. Bof.

Bebanntmachung.

Die i ver Stadt $Palle wohnenven Vovminder bder unter unfever
Gerichtsbarteit jtehenven Pilegebefohlenen werben aufgefordert, im Laufe ded
Monat Funi d. I3. die gedrudten Formulave 3u ben Eraiehungsberichten
filr ben Beitvaum pem 1. April 1866 bi8 bdahin 1867 in dem Grdge-
fhoffe bes Rueisgerichts bei beffen Hauswart in Empfang zu nehmen,
gehirtg ausgefitllt und umtevfchbrieben bden Herven Geijtlichen der
Pavochie der Pflegebefolhlenen zu itbergeben und mit beren, ber Hevren
Lehrer undb Begividvoriteher Bemerfungen verfehen, fofort nad) abges
Haltenem Konfevenztermine an und juviiczufenden.

Fiie jeve Bormundichaft ift ein befondever Bericht ju erftatten.

DHalle, am 31. Mai 1867.

Konigliches Kreis: Gervicht, 2. Wbtheilung.
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Sn vem RKomturfe iiber bas Vevmdgen bes |
PBolizeifecretaivs a. D. Frang Diefs hier i1t'gur\
Anmeloung der Forderungen der @oufuw@[dublger‘

nod) eine pweite Frift bis gum 6, Juli d.
8. einjhliefilich feftgefetst worden. Die Gliu
biger, welche ihve Anfpriiche noch nicht angemel-
vet Haben, werben aufgeforbert, bdiefelben, fie
mbgen beveits vechtshingig fein ober nicpt, mit
dem bafiir verlangten Vovrecht bid su dem gebach-
ten Tage bei ung fhuiftlich over zu Protofoll
angumelden.

Der Texmin gur Priffung alfer in der Seit
vom 8. MWrai d. S, big jum Ablauf bdev
aeiten Frift angemelbeten Forbevungen ift auf den
16. Suli d. J. BVormittags 10 Ube
por dem Rommiffar  Hevrn Kreigevichtsrath
Wofje im RKreisgerichtdgebiude, Termindzimmer
Ny, 11, anbevaumt, und werden jum Ervicheinen
in bemfelben bie fammtlichen ©liubiger aufge-
fordert, weldje ihre Forderungen innerhalb einer
per Frijften angemeldet hHaben.

Wex feine Anmefoung fchriftlich einreicht, Hat
etne Abjchrift derfelben und ifhver Anlagen bei-
sufiigen.

Sever  Glaubiger, weldher nicht in unferm
Amtsbezivte feine Wohnung hat, muf bet ber An-
meldung feiner Forderung einen am hiefigen Ovte
mwohnhaften over zur Praxid bei ung bervechtigten
auémwdrtigen Bevollmachtigten beftellen und 3u den
Aften anyeigen. Denjenigen, welchen e8 hiet an
Befanntfchaft fehlt, werben bdie Redhtdanmwilte
Srnfenberg, Gbding, von Bieven, vou Radede,
Seeligmiiller, Sdliedmann, RNiemer, Wilfe,
Gloduer, Fiebiger, Fritjd) su Sadywaltern vor-
gefchlagen.

$Halle o/S., am 4. Juni 1867.

Konigl. Preup. Kreis: Gervicht.
1. Ubtbheilung.
AUuecetiomn

Montag den 17. Juni cr. u. folg.,
Rag von Nacdhmittag 1 Wbr ab ver-
fteigeve idh ,, gv. Mittergafle 9 (Jofen:
baum) verjd). Mibel (varunter Scpiilerpulte,
Sdreivtifche, 1 gr. Kovbblumentifd) mit Spring-
brunnen), Fedevbetten, Kleibungsjtitde, Haus-
und  Wirthichaftsgerdathe; ferner guten Rum,
Cognac, Champagner, Maiwein u. §. W,

3. Elgte, Auct.- Commiffar.

2000 Meauerfteine find u verfaufen

lange ®affe 24.

us
Betanntmadhungen,

Gin Arbeiter wird gefudht
in dber Spiritusfabrif am Sdifferthor.

Mein Unterricht im Stricken, Stif:
fen, $Hdafeln und Weifindben beginnt
Montaqg den 17. SJuni und Eonnen
noch Sdiilevinnen angenommen fver:
den Steg 17, im Hofe rechts.

Lute jum Guivlandenbinden werven
gefucht Iopferplan 1.

Gefucht wird fofort ober 1. Juli ein ordent
liches Mavchen auf

Bauer’s Felfenteller in Giebichenftein.

Gine gejunde Amme fann jofort ©tdlung er-
halten. Nabered alter Martt 3, Hef linfs 2 Tx.

Gin ordentliches WMaochen, die im Weifnahen
geiibt ift, finvet Vefcyaftigung.

A. Ebert, gr. Ulrichsiivafe 5.

Gin Mavchen, 15 big 17 Jahre alt, am
(iebjten von auferhalb, fitv hausliche Avbeit fann
fidh melven bei &3, Lutfche, gr. Ulrichsitr. 52.

Gin Mavchen ur Aufwartung, womdglid) in
ber Nihe ded Warftes wolhuend, wird gefucht.
Nibered ar. Brauhausdgaffe 19.

Wedvehen, im WeiRnahen geiibt und umjonit
jum Lernen werben angen. (. @d)[amm_l?, 1%,

Wiaochen, welche unentgeltiich Weifndhen
exfernen wolfen, fnnen {id) melven

gr. Ulrichsjtrafie 50 bei 2. Zobn.
Gine Kindberfran erhilt gute Stellung durdy
Frau Schmeil, . Sandberg 10b.

Gin ftilles, orvventliches Niavdyen, ras im Hius-
lichen wie mit Rinbern gut umgugehen weif,
wird am 1. Jult gefucht. Wo? fagt die Erped.

Eine ordentliche und rveinliche Frau
wird auf der Koniglichen Univerfitats:
Elinif als Warterin gefudt.

Gin Dedvchen, welche fchon linger bei Herren-
fhneibern geavbeitet hat, findet bauernde Vefchif-
tigung fl. RKlausjtrafe 14, 1 Lx.

Gin anftdndiges , nicht su junges Mivchen, im
Rochen und aller Haugarbeit erfabhren, fucht bei
efner anftdndigen Hervrfdaft jum 1. Suli eine
Stelle.  Bu erfragen Bapfenftrafe 6.

Gine Aufwdrterin fucht Leipsigeritr. 13, 2 Tr.

“t Alte Eisenbahnschienen & 21/ % pr. Cto.
Q\‘ - "0 in allen Lingen und Hohen, zu Balken and
/////// (=2 Trigern; Cemente, Dachfilz, Dachpappe u.
f; Schiefer, Mauer- u. Chamotiesteine, Haus-
3 é £ flurfliessen, Klinker u. alle sonst. Bauma-~
v / *¥ terialien zu billigen u. festen Preisen bei
G . G. Mann & Sohne in Halle a.d. §.
Bwei eingelne Reute fuchen gum 1. October cin
Qogi8 von 2 Stuben nebft Bubehsr und Gartens
promenave, Parterve oder 1. Ctage.  Offerten
gt[tet mag unger M. 27 in ver Grpevition b,
atted abyugeben.

Gin KQaufmann fucdht eine mbdl. Wohnung in
mbglichiter Ndhe bder GCifenbahn.  Belbitigung
pabei wdre eriviinfcht. ©ef. Adrejfen abzugeben

im Comptoir am Bahnhof 6.

Gine f(. Stube ift 1. Juli ju bey. Spige 26.

= Bu vermiethen =x
die berrichaftliche jweite Gtage jum
1. Juli cr. Konigsplats 6.

=" Bu vermiethben!!!

2 Wobnungen jum L, Juli or. & 160
und 175 Ihlr. Konigsplats 6.

JIn meinem Haufe gr. Wlrichsite. 55
ift Die gegensvdrtig vom landivirth:
fchaftiichen Credit: Verband benusite
Parterve: Wobnung ju vermiethen .
1. Oct. 3u bejieben. WUuf Werlangen
Ednunen nodh einige Mdaume jugegeben
toerdert, FJrau Juitizr. Schede.

Stube, Rammer und Kitche ju vermiethen und
ben 1. Juli u begiehen. Dag Ndhere
an der Halle 5.

Gin eleganter Laden mit Stube ijt jofort
oder {piter zu vermiethen Schmeerftr. 13, 1 Tv.

Cine Wobnung it 3u vermiethen
WWeingdarvten 24.

Gut mibl. fr. Wohnung fof. ober 1. Suft 31_1
beg. Havy 47, parterre, Wilhelmsftr. - Ede.

Gine fehr freundl. Wohnung von 3 Stuben,
3 Rammern nebjt Bubehisy ift Umzugs halber zu
vermiethen und den 1. Juft zu bejiehen

Landiehritrafe 3, 2 L.

2 Biegelftreicher nebit anderem Avbeiter fHnnen
fofort Avbeit erhalten auf
T G. Clitsfch Biegelet, am Hafen 4.

Gin preffivter Pudel u verf, Schmeertrafe 13.
Gin echter, fein dreffivter WUffenpint:
feber ijt billig su verfaufen. Naheves
alter Meaxft 31, Mittags 1 —2 Upr.
Cine Hobetbant verfaujt Rarzerplan 4.
Die Derven Pachter ber Wiagiftratdwiefen,
weldhe bag Geld fitr die Herbfthutung nod) nicht
erhalten fHaben, fonnen daffelbe pro Worgen 2 Hr
bei mir in Empfang nehmen. I ieske.
Brudhfteine billig ju verfaufen
ar. Sdylamm 7.

Bu verfaufen fteht billig ein alter Han-

bel8wagen Jdgerplots 14,
Srifdhen ruffifchen Sallat
empfiehlt S Kramm,

2Rohnungs-Gefuch,

2 big 3 €t., 2 R, Qiiche und Jubehir twer-
bert jum 1. Quli ober 1. October ju miethen ge-
fudht. Offerten bittet man unter O, 24 in
per Erpedition b, Bl. abzugeben.

Gefucht jum 1. October eine Wobnung
vor dem SKBuigdthor von 2 bis 3 Stuben mit
Bubehir. Offerten gefalliglt abjugeben bet Hrm.
WMente in der Kugel.

Gine rubige Familie von auferhald fudit jum
1. October c. ein Logis, Stube, Sdlafjtube,
einigen Rammern, Riiche und Bubehidy, am [ih-
ften auf dem Harze oder in einem anbern rubi-
gen Statttheile. Offerten unter W. K. mit
Angabe bes Preifes niederyulegen in der Eyxpedi-

tion bed Tageblattes.

Gin Windhund zugelanfen  Lindenftrafe 6.

Bur Venacbrichtigung.
Dem Herrn  Ludivig Deichmann  theile
idy mit, baf ber Hausdverfouf von mir ausdge-
gangen ift. T, Kleemann.

Die Unterzeichner deg Briefes A. B. C. erfliire
ich Biermit fiir ehrlofe Sdyufte und verjpreche
Demijenigen eine Belobnung von 5 ITha:
lern, dber mir einen von diefen Wenfcdhen nams
haft madyt, daf ich ihn gevichtlich belangen fann.

A, Diemert,

Die Crwiverung dver Fivma Carl Deidh-
mann in Nr. 134 d. B ift durd) meine ge-
vechte Abfertigung in Nr. 133 erledigt. Eine Ver-
wedhfelung fdnnte nicht vorfommen, wenn der Jn=
haber der Firma Carl Deichmann feinen
wahren Bornamen BE" Ludivig =N filhren
wiirde. & €. Deihmann.

a. b Morigfircpe Nr. 1.
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Gevaudberten Aal und Kicler Fettbircklinge, Matje8heringe von vorjiglicher

Quualitat empfiehlt

die Heringsd-Sandlung von C. Miiller am Mark.

Oer Leinen-Uusverfauf befindet fich nur
im Haufe ded Hrn. Aug. Berger, Rannijdhe Strafe N, 17,

sichwarz.
s Martt-Angeiqe.

Gine grofe Unswabl wafchechte (Sjilcnbnrt zﬁattxme
befiudet fich am Waifenbaufe,

e Weintraube, =)

reitag ben 14, Juni Nachmittags 4 Ubr

Militair-Concert.
Jur Wafferleitungsd: Frage.

3n bem Berichte der Commiffion guv Leitung der Vovavbeiten. fitr ein nenes Waffermert
in Halle o/S. (alg Borlage fitv die Stavtoerovbneten = Verfammlung) ift anf Seite 23 Seile 3 bis
8 folgenber Pafjus:

» Oiefe Avbeit it von einem Wanne gefertigt, der ald Technifer in vem Gefhift des Herrn
Poove die Projecte fitv die yum Theil fhon ausgefiihrien Wafferleitungen der Stivte Ritsin-
gen, Effen, Bafel, Pofen, Edln, Tetevow, Breslau, Dangig, Pejth, Plauen und ver Bochumer
Diitte gum grofen Theile eigenfindig ausgearbeitet und bei der Anusjiihrung und Snbetriebjetung
mitgewivet hat, und ver von ben fompetentejten Stellen nicht allein alg mit den fiir vie felbjt:
{tdubige Augarbeitung undb Ausfithrung eines Projectes fitv die Wajferverforgung von Halls
erfordexlichen theovetifchen und praftifchen Renntniffen und der nithigen Grfabrung polljtandig
aqusgevitjtet evfldrt, foubern aud) tn Betveff feiner BVerlaflichleit und Soliditdt bahin davactes
vifict ift, daR in diefer Bejiehung fdywerlich eine befjere Wahl getroffen werben fdnne.”

In Borftehenbem ift vecfudht worden, jdmmtliche Vervienjte bei Entwurf unp Ausfithrung
ber oben ermibnten Wafferleitungen vefp. Projecte auf eine hievzu gany unberechtigte PeridnlichFeit
gu iibevtragen. -~ Jch fiihle mich daher nicht allein im eigenen, fonvern auch im Jntereffe derjenigen
Hevven Technifer, weldhe in meinem Beichnenburean und ald Ajjijtenten bei Ausfiihrung dey Bauten
mitgewivit haben, su folgender Ertlavung veraulaft:

&8 it weber wahr unodh) miglich, daff irgend Jemand in meinem Burean gum grofen Lheile
Projecte eigenbdndig ausarbeitet nody ausgeavbeitet hat. Alle Projecte werven von miv
felbit in alfer Theilen bis in ihve Details durchdadyt unbd feftgeftellt, ehe fie den Seichnern
itbevgeben terden; auch bann nod) werden bie Beichnungen unter meiner fortmibhrenven Gon-
trofe und Aufficht ausgefiihrt.

h%(nf jolthe Weife hat and) 'Here Salbad) iw meinem Burean, und nicmald anders
gearbeitet,

Ginen wefentlichen Theil der in obigemt Paffus aufgefithrien Brojecte hat Herr Salbad
in threm Oviginal widht einnal gefehen, da fie su Beiten angefertigt worben, m denen er gar
nicht in meinem Bureau geavbeitet hat; und fann er fie daher auc) nuv duvch die guriicbepal-
tenen Gopieen fenmen gelernt Hhaben.

Er hat niemal8 an dem Bau einer Wafferleitung mitgewivkt, nur einmal einer Sn
betviebjeung beigewohnt, ndmlic) in Risingen und auch da nur als Beigehitlfe des ausfiifren-
ben Jngenieurd;, ver die Berdienjte ve8 Herrn Salbadh bei viefer Gelegeneit entfchieven in
Abrebe ftellt.”|

Gplite fidy burc) meine vorftehende Crfldrung irgend Jemand in feinen Rechten gelrantt
fithlen, fo Hoffe ich, bap er mir elegenbeit geben wird, fitv meine obigen Behauptungen ven Beweis
ber Wahrheit anzutveten. -

Fach bem gedbructen Bericht su uvtheilen, ift bas Project in alfen feinen Theilen mit foldhen
Fehlern und Dedngeln behajtet, bie einem. Jedew, wenn er auch nur eine oberflichliche Renntnif von
Bajferfeitungen befitt, ven Beweid liefern mitjfen, daf der Bexrfaffer fich itber vie Orundprincipien,
nad) welcher Wajjerleitungen angelegt werden, in pdlliger Unfenniniy befindet, und bafte idy mit
meiner Ehre und meinem Rufe als Wofferfeitungd - Technifer dafiir, vaf die Ansfithrung des vor-
liegend bejchricbenen Projected: ein tief zu berenender MiRariff fiir vie Ginwohnerfdhaft ver Stadt
Halle fein witvde.  Berlin, ven 11. Juni 1867.

. Moore, Kinigl. wiivtemb. Ober - Baurath.

Jie eine Geneval-Agentur

wird 3. 1. Juli or. ein junger Mann
mit den ndtbigen Schulfenntnifjen u.
guter Handfchrift gefudht. Niberes in
ber Gyrpedition diefes Blattes.

Handiverfer - WMeifter : Verein.
Freitag ven 14. Juni Abends 8 Uhy
in ber ,,Zulpe.”
1) Ugber ben Bau bes menfchlichen Gexippes.
(Soxtfegung.) Bortrag von Hru. Dr. Mitnter,
2) Ueber bdie Berwenbung, ber verfdhiedenen
Hilzer.
3) Proflamirung neuer Mitgliever ur BVor-
fdhugbant.

Am 1. Feiertag ift in der Nihe von Frande's
Dentmal eine Yorgnette und ecin filberner Hand-
fubtndpfer an grauf. Sdhnur verloven mworden.
®egen Bel, abjug. gr. Berlin 15, 1 T,

Gin Paar golvene Giivtelnadeln verloven. ez
gen Belohnung abzugeben: gr., Steinjtrafe 64

Am Freitage turbe eine golbene Damenubr
awifden Raunifchem Thor und Bidl{berg verfoven.
Wieverbringer erhilt gute Belohnung in der Ep=
pedition biejes Blattes,

Bom Oeijtthore bi¢ nad) Wittefind ein golbes
ner  Damer: = Uhrhafen verloven.  Segen  gute
Belohnung, abjugeben bet
Derrn Gofparbeiter SHarvtung, gr. Steinftr. 1.

Der Havelodt etned Knaben ift in der Rath-
hanggajfe verloren. Der Finbder wird gebeten,
penfelben gegen Belohnung abjugeben

w\ltbbaxtﬁgaﬁ{[{S_,ﬂ_purterre‘

Am Sounabend Wiittag wurdbe auf dem Thitr,
Bahnhof eine f{divarze Spisenmiige verloven.
Gegen Velohnung abzugeben

Fleifchergafie 33.

Geftern wurde ein fdywarzfeivener Handfchuh
verforen. Um Riidgabe wird gebeten Sapfenite. 1.

Gin jhmary und weiffarrivted wollenes Tudy
ift geftern Abend pom Geijtthor bi8 zur uuteren
Leipsigeritvafie verloven, Der Finder wird ges
beten- baffelbe gegen Belohnung abjugeben

Leipyigeritrage 3, 3 L.

Gin Hubn entflogen PDiiihlgafie 6.

Gin ©chirm gefunden. Gegen IJnfertionsdges
Bithren abgubolen bei §3. Lampe, Spige 26,

Gine VBrille gef. Wbjuh. Nannifcded Thor 1.

Gin Regen{dhivm ]t in einer Orojchfe [liegen
geblieben.  Abzuholen Taubengaffe 4.

Wafferftand der Saale bei Halle,
om 11, Juni Abends am Unterpegel 5 9
am 12. Juni PMovg. am Unterpegel 5' 8

Temperatur in Teufcher's Wellenbad.

Gine golbene Brodhe verloven gegangen. Man| = Eine filberne Uhr Dienftag Bormittag von bev
bittet diefelbe gegen gute Belohmuing abjugeben “@opbiel ftrafe big nach der Wilbelmsftrage verl.

Sdymeerftrafe 35. | Gegen Belohnung abjugeben Wilhelmsitrafe 2.

Drud per Waifenhaus - Budpdruderei.

11. Suni | 12. Suni
12 Ubhr Mittags| 6 Uhr Abends 15 Ubr Diorgens
Luft 16. Grab 15 Grab | 8 Grad
Whaffer 4. 14 - S

fe




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1867
	06
	13
	13.6.1867 (No. 135)
	Darlehnskasse.
	Vermischte Nachrichten.
	Eisenbahn- und Telegraphen-Nachrichten.
	Notiz.
	Chronik der Stadt Halle.
	Universitäts-Jubiläum.
	[Seite]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Seite]

	Polytechnische Gesellschaft.
	[Seite]

	Diakonissenhaus.
	Tabelle 714

	Tagesschau.
	Tabelle 714

	Beobachtungen der kgl. meteorol. Station zu Halle.
	Tabelle 714

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Tabelle 714


	Bekanntmachungen.
	Illustration 715
	Tabelle 716







